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Lektion «Beruf und Arbeit im Wandel»

Losung: Challenge

«Beruf und Arbeit heute — Bezahlte und unbezahlte Arbeit»

|
Was wiirde sich verdndern, wenn Frauen gleich viel bezahlte Arbeit leisten wiirden,
wie Manner und auch den gleichen Lohn erhalten wirden? Wie wirde die finanzielle
Lage der Frauen im spateren Altern aussehen, wenn sie gleich bezahlt wirden?

Frauen hatten dadurch ein hoheres Einkommen. Sie waren finanziell
unabhangiger (Ehe, Beziehung, Familie), kénnten eigene Entscheidungen
treffen und eine faire Arbeitsteilung der Haus- und Familienarbeit einfordern.
Sie kénnten sich mehr leisten, Geld fur die Zukunft sparen und hatten so
mehr Sicherheit im Alter.

Mannern erlauben, nicht mehr dem Rollenbild des Mannes als ,Ernahrer” der

FAanmilin AntcanvranhAan 211 MATTA~ANK

Die (finanzielle) Gleichstellung der Geschlechter wiirde zudem auch O

FSchaue dir die Tabelle aus dem Jahr 2020 zu Haus- und Familienarbeit an. Es handelt
sich dabei um Eltern, welche gemeinsam leben und mind. ein Kind unter 15 Jahren

haben.
-
Tabelle: Belastung durch Haus- und Familienarbeiten nach Tatigkeitsgruppen 2020
Mutter Vater
Haus- und Familienarbeit total 52,3 h (Stunden) | 31,7 h (Stunden)
Hausarbeiten total 30,2 17,0
Mahlzeiten zubereiten 9,8 4.8
Abwaschen, einrdumen, Tische decken 3,6 2,3
Einkaufen 2,8 2,0
Putzen, aufraumen 6,3 2,2
Waschen, bugeln 3.1 0,7
Handwerkliche Tatigkeiten, Handarbeiten 0,9 1,9
Haustiere, Pflanzen, Garten 2,2 1,7
Administrative Aufgaben 1,5 1,5
Kinderbetreuung total 22,3 14,7
Kleinkindern Essen geben, waschen 6,5 3,4
Mit Kindern spielen, Hausaufgaben machen 14,3 10,3
Kinder begleiten, transportieren 1,5 1,0
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Entscheide, welche Aussagen richtig/ falsch sind. Nimm die Tabelle zur Hilfe. ,

Miitter und Vater leisten im Jahr gleich viel unbezahlte Arbeit zuhause.

[] richtig falsch

Miitter leisten pro Woche rund 20 Stunden mehr unbezahlte Arbeit als Vater.

richtig [] falsch

Die meiste Zeit der Frauen wird fiir Mahlzeiten zubereiten, Putzen, Aufraumen
und die Kinderbetreuung benoétigt.

richtig [] falsch

Miitter investieren fast 3x so viel Zeit pro Woche fiirs Putzen und
Aufraumen als die Vater.

richtig [ falsch
L

Vater verbringen mehr Stunden fur administrative Aufgaben als Miitter.

[ richtig falsch
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Wer libernimmt bei dir zuhause welche Haus- und Familienarbeiten (auch du selber,
Geschwister, Grosseltern etc.)? Kreuze an, ob dies mehrheitlich mannliche oder
weibliche Personen sind.

Individuelle Antworten O

Was stellst du fest in Bezug darauf, wie gleichberechtigt diese unbezahlten Arbeiten
bei dir zuhause verteilt sind?

Individuelle Antworten O

Was waire in deinem Alltag anders, wenn die unbezahite Arbeit nicht geleistet wiirde?
Denke an dein Zuhause, aber auch an Hobbies und Freizeit.

Folgendes ware anders:

bei mir zuhause

Kleider waren dreckig, oder selber waschen;

Kein frisches Essen; kein gefillter Kiihlschrank; Wohnung ware
chaotisch, dreckig, unaufgeraumt oder selber putzen und
aufraumen;

Niemand, der einem zuhort, hilft, mitdenkt, einfihlsam ist, etwas

Av=RlalAan lrAanma.

in meiner
Freizeit

bei meinen . )
Hobbys Selber zum Hobby fahren mit dem Velo, zu Fuss, OV

eigene ldeen
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Welche Ideen hast du, damit die unbezahlte Arbeit gleichberechtigt von Mannern und
Frauen geleistet werden kann? Was miisste passieren/ sich verdndern? Denke an dein
Zuhause, aber auch an die Gesellschaft allgemein.

Tausche dich dazu und tber die oberen Aufgaben mit deinen Mitschiler*innen aus.

Ideen fiir mein Zuhause die Aufteilung ansprechen, Aufteilung visualisieren
(z.B. Amtliplan, ...), Aufwand aufschreiben und
ausgleichen durch diejenigen, die weniger machen

Ideen fiir Firmen . . . .
gleiche Lohne fur gleiche Arbeit und gleiche

Anstellungsbedingungen, gute Chancen nach einer
Schwangerschaft wieder einsteigen zu kdnnen etc.

Ideen fir Veranderung in
der Gesellschaft

weitere Ideen

Q

B2 Super, du hast die Challenge geschafft! B2 ©
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	Frauen hätten dadurch ein höheres Einkommen: 
	 Sie wären finanziell unabhängiger (Ehe, Beziehung, Familie), könnten eigene Entscheidungen treffen und eine faire Arbeitsteilung der Haus- und Familienarbeit einfordern: 
	 Sie könnten sich mehr leisten, Geld für die Zukunft sparen und hätten so mehr Sicherheit im Alter: 
	 Die (finanzielle) Gleichstellung der Geschlechter würde zudem auch Männern erlauben, nicht mehr dem Rollenbild des Mannes als „Ernährer“ der Familie entsprechen zu müssen: Frauen hätten dadurch ein höheres Einkommen. Sie wären finanziell unabhängiger (Ehe, Beziehung, Familie), könnten eigene Entscheidungen treffen und eine faire Arbeitsteilung der Haus- und Familienarbeit einfordern. Sie könnten sich mehr leisten, Geld für die Zukunft sparen und hätten so mehr Sicherheit im Alter. 

Die (finanzielle) Gleichstellung der Geschlechter würde zudem auch Männern erlauben, nicht mehr dem Rollenbild des Mannes als „Ernährer“ der Familie entsprechen zu müssen.
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